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  Info

Was genau bedeutet es, ein Nationalstaat zu sein? Ein Nationalstaat ist ein Staat, in dem 
die Mehrheit der Bevölkerung zu einer Nation gehört, die durch gemeinsame Merkmale 
wie Sprache, Kultur oder Geschichte verbunden ist. Diese Nation bildet die Grundlage für 
die staatliche Einheit und Macht.

Die Geschichte der Nationalstaaten begann im späten 18. und 19. Jahrhundert, als 
Ideen von Selbstbestimmung und Nationalismus aufkamen. Mit der Französischen 
Revolution wurde der Gedanke verbreitet, dass das Volk souverän sein sollte. In Europa 
führten diese Ideen zur Bildung neuer Nationalstaaten wie Deutschland und Italien. 
Die Entstehung von Nationalstaaten veränderte die politische Landkarte, beeinflusste 
internationale Beziehungen und führte zu neuen Konflikten, aber auch zu einem 
stärkeren Bewusstsein für nationale Identität.

Rebell wird König: Gustav Vasas Aufstieg 1523
Am  6.  Juni  1523  wurde 
Gustav Vasa in Strängnäs zum 
König von Schweden gewählt. 
Dieses  Datum  markiert  das 
offizielle  Ende  der  Kalmarer 
Union  und  den  Beginn  des 
unabhängigen  schwedischen 
Königreichs.  Die  Krönung 
Vasas  war  das  Ergebnis 
einer erfolgreichen Rebellion 
gegen die dänische Herrschaft, 
die  durch  das  grausame 
Stockholmer Blutbad von 1520 
ausgelöst wurde.

Nach der Massenhinrichtung 
schwedischer  Adliger  durch 
König  Christian  II.  von 
Dänemark  erhob  sich  das 
schwedische  Volk  unter  der 
Führung  von  Gustav  Vasa. 
Unterstützt  von  Bauern  und 
Adeligen  gelang  es  ihm, 
die  dänischen  Truppen  zu 
besiegen  und  die  Kontrolle 
über Schweden zu erlangen. 
Seine  Wahl  zum  König  war 
ein entscheidender Schritt zur 
Bildung eines eigenständigen 
schwedischen  Staates  und 
zur Festigung der nationalen 
Identität.

In  den  folgenden  zehn 
Jahren  führte  Gustav  Vasa 
bedeutende Reformen durch. 
1527  leitete  er  die 
Reformation  in  Schweden 
ein,  schwächte  die  Macht 
der  katholischen Kirche  und 
stärkte die königliche Autorität. 
Wirtschaftlich förderte er den 
Bergbau  und  den  Handel, 
was  zu  einem  Aufschwung 
führte. Politisch schuf er ein 
zentrales Verwaltungsmodell 
und  gründete  Institutionen 
wie  den  Reichstag,  um  die 
Regierung  zu  organisieren. 
Diese  Veränderungen legten 
den  Grundstein  für  das 
moderne Schweden.
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  Wähle die richtige Antwort. 

Wie trug Gustav Vasas Reformation von 1527 zur Stärkung der königlichen Autorität bei?

Indem er die Macht des Adels an die Kirche übertrug

Indem er die Macht der katholischen Kirche schwächte

Durch die Unterstützung des Papstes bei politischen Entscheidungen

Durch die Einführung neuer religiöser Feiertage zu Ehren der Königsfamilie

Welches Ereignis löste den schwedischen Aufstand gegen die dänische Herrschaft aus?

Die Einführung der Reformation in Schweden Das Stockholmer Blutbad von 1520

Die Krönung Gustav Vasas zum König Die Gründung des Reichstags

Welche wirtschaftliche Maßnahme von Gustav Vasa führte zu einem Aufschwung in Schweden?

Verstaatlichung aller Handwerksbetriebe Einführung hoher Steuern für Bauern

Förderung des Bergbaus und Handels Einstellung des Außenhandels mit Dänemark

Welches politische Instrument gründete Gustav Vasa zur Organisation der Regierung?

Den Obersten Gerichtshof Das Amt des Premierministers Den Reichstag

Die schwedische Nationalbank

Wie beeinflusste Gustav Vasas Sieg über die Dänen die schwedische nationale Identität?

Er führte zu einer Annäherung an die norwegische Kultur

Er schuf ein Gefühl der Einheit und Unabhängigkeit

Er stärkte die Bindung an die Kalmarer Union Er förderte die Einwanderung aus Dänemark

Welche langfristige Auswirkung hatte Gustav Vasas zentrale Verwaltungsstruktur?

Sie legte den Grundstein für das moderne Schweden

Sie verursachte wirtschaftlichen Stillstand

Sie führte zur Schwächung der königlichen Autorität

Sie führte zur Auflösung des schwedischen Staates
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Jetzt erzählt dir noch eine Schülerin von ihrem Leben und wie die Gründung des Nationalstaats auch 
heute noch ihr Leben beeinflusst.

  Arbeitsauftrag

Hör dir die Audionachricht an und beantworte im Anschluss die Fragen.

Audio Content
To listen to audio content just scan the
 QR code and listen to it on the digital worksheet. 
https://to-teach.ai/worksheet/7xJubxMli0CzsYbaiTFh

Beschreibe die Vorteile, die Emma durch die Gründung des schwedischen Nationalstaates 
aufzählt.

Emma nennt mehrere Vorteile der Gründung des schwedischen Nationalstaates. Dazu gehören eine 
stabile Regierung, die für Ordnung sorgt, und die Demokratie, die es den Bürgern ermöglicht, ihre 
Meinung zu äußern und bei Entscheidungen mitzubestimmen. Außerdem hat die Einheit des Landes 
zu einem gut funktionierenden Sozialsystem geführt, von dem alle profitieren, sowie zu einem hohen 
Lebensstandard mit Zugang zu guter Bildung und Gesundheitsversorgung.

Erkläre, warum Emma betont, dass Offenheit und Integration wichtig sind.

Emma betont die Bedeutung von Offenheit und Integration, weil ein starker Nationalstaat dazu führen 
kann, dass Minderheiten sich ausgeschlossen fühlen. Sie warnt davor, dass Nationalstolz nicht in 
Überheblichkeit umschlagen sollte. Indem man respektvoll gegenüber anderen Kulturen und Ländern 
ist und Offenheit fördert, kann man eine tolerante und gerechte Gesellschaft schaffen, in der sich alle 
akzeptiert fühlen.


